
 

 

Seite 1 

 

Ulrike Nassauer-Schlemper 
 

Sparkasse Burbach-Neunkirchen 
Unternehmenskommunikation 

Nassauische Str. 13  
57299 Burbach 

 
Tel. (02736) 497 1147  
Fax (02736) 497 1195 

ulrike_nassauer-schlemper@spk-bb-nk.de 

s Sparkasse 
Burbach Neunkirchen 

 

Burbach, 13.11.2024 
 

Pressemitteilung  
       
Sparkasse greift FC Freier Grund in Sachen Trikots „unter die Arme“  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Sparkasse Burbach-Neunkirchen hat dem FC Freier Grund e.V. in Neunkirchen „unter die 

Arme gegriffen“ und 1000 Euro für neue Trikots überwiesen. Sie stehen dem Verein und seinen 

Sportlern ab sofort zur Verfügung. Die Spendenübergabe fand in Anwesenheit von Tobias 

Weyl (Geschäftsführender Vorstand des FC Freier Grund) und Valerie Weber, 

Kundenberaterin der Sparkasse Burbach-Neunkirchen, statt. „Wir freuen uns, den FC Freier 

Grund bei der Ausstattung seiner Mannschaften zu unterstützen“, betonte sie. „Als Sparkasse 

ist es uns ein besonderes Anliegen, lokale Vereine zu fördern und einen Beitrag zum aktiven 

Vereinsleben in der Region zu leisten.“ 

Der FC Freier Grund spielt eine wichtige Rolle im Sportgeschehen der Region und engagiert 

sich vor allem in der Förderung von Nachwuchsspielern. Die neuen Trikots sollen die Teams 

in der kommenden Saison nicht nur sportlich, sondern auch optisch gut ausstatten. Tobias 

Weyl zeigte sich dankbar für die Unterstützung: „Die Sparkassen-Spende ist für uns ein 

Tobias Weyl freute sich riesig 
über die neuen FC-Trikots. Sie 
konnten mit Hilfe der Sparkasse 
Burbach-Neunkirchen 
angeschafft werden. 
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wichtiger Beitrag. Neue Trikots stärken das Zusammengehörigkeitsgefühl und motivieren 

unsere Spieler zusätzlich.“ 

Mit dieser Spende unterstreicht die Sparkasse Burbach-Neunkirchen erneut ihr Engagement 

für die Region und den Breitensport. „Vereine wie der FC Freier Grund sind wichtige Stützen 

des gesellschaftlichen Lebens, und die Sparkasse freut sich, sie bei ihrer wertvollen Arbeit zu 

unterstützen“, hob Valerie Weber besonders hervor. 


